

[bookmark: _Toc89772125][bookmark: _Toc99363813]Medienmitteilung von BirdLife Schweiz vom 23.03.2026
Weltweit einzigartiger Zugvogel-Simulator
Millionen Zugvögel über der Schweiz – im Neeracherried hautnah erleben 

Frühling ist in der Luft und mit ihm ein Naturschauspiel von globaler Dimension: Millionen von Zugvögeln überqueren derzeit die Schweiz. Im BirdLife-Naturzentrum Neeracherried können Besuchende dieses beeindruckende Ereignis nicht nur beobachten, sondern erstmals auch selbst erleben – und zwar in einem weltweit einzigartigen Zugvogel-Simulator.
In der neuen Sonderausstellung «Vogelzug erleben» fliegen sie als Teil eines Kiebitz-Schwarms durch die Lüfte, weichen Gefahren aus und spüren hautnah, welche enormen Herausforderungen Zugvögel auf ihrer Reise bewältigen müssen. Zugvögel legen tausende Kilometer zurück, oft in kleinen Etappen. Auf ihrem Weg sind sie auf sichere Rastgebiete angewiesen, in denen sie sich erholen und in kürzester Zeit neue Energiereserven aufbauen können. Ohne solche Lebensräume wäre ihre Reise unmöglich. BirdLife Schweiz setzt sich im Neeracherried, aber auch in der ganzen Schweiz und darüber hinaus dafür ein, dass Zugvögel ein Netz von Brut-, Rast- und Überwinterungsgebieten vorfinden. Genau hier setzt auch die neue Ausstellung an: Sie macht sichtbar, was sonst verborgen bleibt, und zeigt eindrücklich, wie fragil dieses Zusammenspiel ist.
Einzigartig: Mitten im Vogelschwarm
Herzstück der Ausstellung ist der weltweit einzigartige Zugvogel-Simulator: Besuchende fliegen als Teil eines Kiebitz-Schwarms durch die Lüfte und müssen dabei Gefahren meistern, die auch echte Zugvögel bedrohen. Doch nicht alle Vögel reisen im Schwarm oder bei Tageslicht. Viele sind nachts unterwegs. Im «Orientierungs-Kino» wird erlebbar, wie sie sich im Dunkeln orientieren und welchen Hindernissen sie ausweichen müssen. Weitere interaktive Stationen laden dazu ein, das Leben der Zugvögel mit allen Sinnen zu entdecken.
Ein Rastplatz von internationaler Bedeutung
Die Sonderausstellung «Vogelzug erleben» läuft ab sofort im BirdLife-Naturzentrum Neeracherried. Das Naturzentrum im Zürcher Unterland ist für Zugvögel und auch für Brutvögel ein sehr wichtiges Gebiet: Hier rasten viele Zugvögel wie der Grünschenkel, die bereits die Sahara und das Mittelmeer überquert haben und nochmals bis zu 3000 Kilometer in ihre Brutgebiete weiterfliegen. Auch der Kiebitz ist aktuell im Neeracherried zu beobachten. Mit etwas Glück lassen sich mehrere Dutzend Vögel gleichzeitig im Flachmoor entdecken – einem Gebiet von nationaler Bedeutung. Dank der Beweidung der Riedwiesen mit schottischen Hochlandrindern brütet er sogar wieder im Gebiet. Besonders eindrücklich sind derzeit die spektakulären Balzflüge des Kiebitzes, die sich von den Beobachtungshütten des BirdLife-Naturzentrums aus bestens verfolgen lassen.
Die Sonderausstellung «Vogelzug erleben» im BirdLife-Naturzentrum Neeracherried ist ab sofort für Besuchende geöffnet. Die regulären Öffnungszeiten sind: Mittwoch 14–20 Uhr, Samstag 10–18 Uhr sowie Sonntag und Feiertage 8–18 Uhr. Führungen für Gruppen sind auf Anmeldung täglich möglich (ausser montags).
Weitere Informationen unter: birdlife.ch/neeracherried


Wer betreibt das BirdLife-Naturzentrum Neeracherried?

Das BirdLife-Naturzentrum Neeracherried wird von BirdLife Schweiz getragen: 
BirdLife Schweiz engagiert sich mit viel Herzblut und Fachwissen für die Natur. Gemeinsam mit unseren 72'000 Mitgliedern, 430 lokalen BirdLife-Naturschutzvereinen und 19 Kantonalverbänden packen wir auf allen Ebenen für die Natur an.
Wir fördern gefährdete Arten wie Steinkauz oder Eisvogel sowie ihre Lebensräume und geben der bedrohten Natur eine Stimme. Mit den BirdLife-Naturzentren, -Kursen und -Publikationen bilden wir aus, machen die Natur hautnah erlebbar und begeistern für ihre Förderung.
Schlägt auch Ihr Herz für die Natur und die Vogelwelt? Engagieren Sie sich im BirdLife-Netzwerk: birdlife.ch/engagement
BirdLife Schweiz dankt für Ihr Interesse und Ihre Unterstützung!


Hinweise für die Redaktion:
Bilder zu dieser Medienmitteilung finden Sie unter:
birdlife.ch/medien
Kontakt für weitere Informationen:
Stefan Heller, Leiter BirdLife-Naturzentrum Neeracherried, stefan.heller@birdlife.ch, Tel. 
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